Montae, ven 21. dezember 1936 
Nr. 350 Jahrgang 14 


Volkswille 
| für Oberſchleſien 


Schr ſile nua und Geidäftskellen: 


s Zentralorgan der Deutschen Sozialitichen Arbeitspartei Polens 


— a a A 
ir 8 7 


„ Oplala pocztowa uiszezona ryczaſtem 
— . — — — — — 


Einzelnummer 10 Groſchen 


2od3, Beieilaner Sirahe 109 ; Volksſtimme 


Telephon 180 — PollihedsNionte 63: 


die Hilfe der Faihüten jür Franco 


Neue deulſche und iviiche Truppentrans porte ſowie Halieniide Tanks. 


London, 20. Dezember. Die Sonnabendaus⸗ 


gabe des „Daily Telegraph“ meldet aus Gibrallar, daß 
neue deutſche Truppenkontingente in Spa 


nien eingetroffen find. 6500 Mann wurden Sonntag | 


und Montag in dem kleinen Hajen Sanſucar de Para 
made, wenige Kilometer nördlich von Cadiz an Land ge⸗ 
bracht. Bon dort wurden fie in Laſtautobuſſen nach Je⸗ 
rez transportiert. Die Laſtautokolonnen, von denen 
einige bis zu 28 Fahrzeugen umfaßten, deſilierten durch 
die Straßen von Cadiz. Alle Wagen, unter ihnen ſolche 
neueſten Modells, trugen deutſche Nummernſch'lder. 
deutſches Truppenkontingent hat bereits Sevilla ver⸗ 
laſſen um fih nach Madrid zu begeben. „Daily. Tele- 
graph“ meldet weiter, daß ein Transport van 56 kleinen 
Tanks italieniſcher Provenienz in Spa⸗ 
nien eingelangt ijt. Eine irländiſche Brigade ijt 
kürzlich in Andaluſien aufgeſtellt worden. Konnmandie⸗ 
render General ift der iriſche Faſchiſtenführer O' Duſſy, 
der fein Hauptquartier in Jerez aufgeſtellt hat. 
Der Münchener Korreſpondent des „Daly Telegraph“ 
erxſährt aus glaubmürdiger Quelle, daß neue nationalſo⸗ 
zialiftiſche Freiwilligenabtenlungen von ungefähr 2000 
Mann demnächſt nach Spanien abreiſen werden. Dieſe 
Freiwilligen werden unter den nationalſozialſſt ſchen Di- 
ganiſationen Bayerns tekrutiert und umſaſſen hauptſäch⸗ 
lich SS⸗Leute, ſomie Mitglieder des NS⸗Kraſtſaſrer⸗ 


korps. — An der Front von Oviedo iſt, wie aus San⸗ 


tander gemeldet wird, eine Abteilung von 500 deutſchen 
Soldaten feſtgeſtellt worden, die dem Oberſten Arrinda 
unterſtellt ſind. * , ’ 


die deulſchen Frauen beoteftieren. 


Der Londoner „Daily Telegraph“ meldet aus Mün⸗ 
chen: „Freilag abends kam es zu erichlitternben Szenen 
nor dem Braunen Haus in Mün then. Die Erregung 
darüber, daß die Eltern der aus München abgeſandten 
Soldaten über das Schickſal ihrer Kinder nichts erfahren 
konnten, weil die Behörden jede Adreſſen⸗Angabe ver: 
weigerten, ſtieg auf den Höhepunkt, als das Gerücht 
durch ickerte, es fei ein weiterer Transport vorbereitet. 
Hunderte von Frauen und Müttern zagen vor das 
Braune Haus und forderten heftig Aufklärung. Plötz! ich 
ſchmang ſich eine der Frauen auf einen erhöhten Platz und 
ſchriee N ` Í 3 a: 

„Der Führer hat verſprochen, daß deutſches Blut nnn 
für beutſche Erde vergoſſen werden fo. Jetzt aber 
müſſen unſere Söhne für fremde Intereſſen ſterben!“ 


Der in Sonderbereitſchaft vorrückenden Polizei und CH 


gelang es nicht, die Frau ſeſtzunehnen, da fie unter dem 


Schutze der Menge en kam.“ ö 

Man kann ſich denken, daß angeſichts ſolcher Erſchei⸗ 
nungen die deutſchen Behörden reichlich nervös werden, 
zumal ja der Kampf in Spanien anders verläuft, als die 


„Führer“ es ſich vorgeſtellt hatten. j 


„In Spanne, no!“ 


„Avanti“ meldet aus Mailand: Pa 4 

In Mailand hat ſich dieſer Tage auf dem Bahnhof, 
zum Zeitpunkt der Abreiſe von „Freimill gen“, ſolgendes 
zugetragen: Die Abreiſenden, e wa 500 Mann Durchaus 
Leute, die ſich freiwillig zum Dienſt in Oſtaſr Ta gemeldet 
hatten, begannen plötzlich im Chor zu rufen: „Ja 
Spagna no!“ Nach Spanien gehen wir nicht! Sofort 
griſſen (ganz ſo wie in Berlin, d. Red.) Catabinſeri und 
Miliz ein. Es wurden maſſenhaft Verhaftungen vorge: 
nommen. 


En vielſagender Proteſt. 
Dublin, 20. Dezember. Die Regier g des 
Freistaates Irland hat in Berlin gegen die Beſörd rung 
von Fteiwilligen des Gen. O' Duſſy auf deutlichen Kriegs 
kiiin nach Spanien Proteſt erhaben. Dieſes Schiff 
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dennoch in Frankreich und befaßte 


hat die Freiwilligen insgeheim im Hafen Galman-Viar- 
bour an Bord genommen. 


Erfolgreiche Gegenvorſtöße 
der Reg erungstrupven. 
Valencia, 20. Dezember. Die Telegraphen⸗ 
agentur der ſpaniſchen Regierung meldet über die Kämpfe 
am 19. Dezember: Die republikaniſchen Truppen tonr- 
ten alle Angriffe der Aufſtändiſchen erfolgreich zurüd- 
ſchlagen; an manchen Stellen wurden die Angreifer fogar 
zum Rückzug gezwungen. Bei Carabanchel führten die 
Regierungstruppen eine Operation durch, wobei ſie 50 
Häuſer beſetzten und dem Gegner große Verluſte bei⸗ 
brachten. a b NE 

An der Front von Huesca unternahmen die Regie- 
rungstruppen einen Angriff und warfen die Aufſtändi⸗ 
ſchen aus ihren Stellungen heraus. Eine bedeutende 
Menge Kriegsmaterial wurde von den Regierungstrup⸗ 


pen ercbert. In der Nähe von Villena, etwa 50 Kilo⸗ 
meter von Alicante entfernt, wurden mehrere Flugzeuge 


der Aufſtändiſchen, die Villena mit Bomben belegt Jat- 
ten, durch Regierungsflugzenge abgeſchoſſen. 
Salamanca, 20. Dezember. Wie der Sender 
der Auſſtändiſchen meldet, haben aufſtändiſche Flugzeuge 
den Hafen in Alicante und zwei ſowjetruſſiſche Schifſe 
mit Munition mit Bomben belegt. „ 


Sowetdampfer von den Rebellen verſenk! 
Moskau, 20. Dezember. Die Agentur Taß mel⸗ 
det: Preſſemeldungen zufolge hat ein Kreuzer der Auf: 
ſtändiſchen den ſowjettuſſiſchen Frachtdampſer „Komlo⸗ 
“, der eine Ladung für die belgiſche Geſellſchaft „Pro⸗ 
vidence“ an Bord hatte „in Brand geſteckt und verſent!. 
lieber das Schickſal der Beſatzung ijt noch nichts bekannt. 
Die ſowjetruſſiſche Preſſe erhebt gegen die Auſſtändiſchen 
wegen der Verſenkung dieſes Da upſers ſchwire Ankla⸗ 
gen und nennt Diefe Tat einen Alt von Seepiraten. 
Die Auſſtändiſchen legen Minen. 
London, 20. Dezember. General Franco deilte 
dem britiſchen Außenminiſter amtlich mit, daß ia den 
Häfen Malaga, Almeria, Cartagena, Valencia, Baree⸗ 
lona, Tarragona, Bilbao, Santander und Gijon Minen 
gelegt wurden. Die britiſche amtlichen Stellen waren 
über dieſe Mitteilung nicht beunruhigt. Es wird be⸗ 
merkt, daß die jüngſt gemachte Drohung Francos, daß er 
Barcelona beſchießen werde, keine Folgen hatte und daß 
die Lage Francos zur See nicht geſtattet, dieſe ſeine letzte 
Erklärung wirkaam zu machen. 


| Auſſtändiſche 
bejh eken einen ranzöſi chen Ha en. 


Senſotſonelle Verhaftungen in Frankreich 
Eine Beamtin des Außenminiſterinms und ein Waffen- 
„„ „ „„ aner, 

Paris, 21. Dezember. Die Pariſer Preſſe bring: 
in ſenſationeller Aufmachung die Verhaftung einer Be⸗ 


asttowis, Plebierytoma 3% Vie lit, Republikanſta 4 Tel. 1294 
a 


amtin des Außenminiſteriums namens Linder Die Ge- | 


nannte war feit 20 Jahren im Miniſterium als Maihi- 
nennſchreiberin beſchäftigt. Zuſammen mit der Linder 
wurde ein gewiſſer Rozenberg verhaftet. Die Linder ul 
Lizenzformulare für die Ausſuhr von Waffen geſtohlen 
und dieſe Rozenberg zugeſtellt haben. Rozenberg, ein? 


im allgemeinen dunkle Geſtalt, war bereits vor längerer 


worden, verblieb aber 


it aus Frankreich ausgewieſen eb abe 
% 3 ſich letztens mit Waj- 


fenhanbel: 


Bielitz⸗Biala u. Umgebung 
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Die Gerichte bringen es an den Tag. | 


Der Staat um 30 000 Zloty geihidigt. 
162 PRO-Anfchnitte „korrigiert“. 


Nachdem ſoeben erſt in Graudenz gegen den frühe⸗ 
ren Staroſten von Schwetz ein Urteil gefallen iſt, begann 
in Thorn jetzt ein großer Unterſchlagungsprozeß gegen 
den ehemaligen Beamten der Thorner Wofewodſchaft 
Alekſander Kubuszewſki, der ſich ſeit dem 31. Oktober 
1935 in Haft befindet. ) 
Er hat fih, dem Anklageakt zufolge, in der Zeit vom 
14. Juni 1933 bis zum 18. Oktober 1935 als Sekretär 
des Schiedsgerichtes an der Wojewodſchaft zum Schaden 
des Staatsſchatzes die Summe von 27 934,40 Zloin, die 
als Koſten für die in dem Amt verhandelten Verfahren 
überwieſen worden waren, angeeignet, ferner unvacht⸗ 
mäßigerweiſe 1650 Zloty von dem PK O-Konto ſo'nes 
Amtes abgehoben, das ſind zuſammen 29.584 J oty. 
Durch eine plötzliche Reviſion am 18. Oktober 1935 lam 
der Betrug ans Licht. 
In der Unterſuchungsverhandlung hatte der Ange 
lagte die Aneignung von 22 287,70 Zloty auf Grund 
von 204 geſälſchten Pa O⸗Abſchnitten zugegeben. Dieſe 
Summe hat er zum „Führen ſeines Hauſes“ und zu „Ge⸗ 
lagen mit Kollegen“ verbraucht. Ta he Ra 
Am Freitag abend frei das Urteil gegen Kubus zeroſki 
Er wurde nach einſtündiger Beratung zu ſechs Jahren 
Gefängnis und zum Vexluſt der bürgerlichen Ehrenrechte 
verurteilt. Als der Angeklagte das 
wurde er ohnmächtig. 1 
Berliner In ervention 
für die deuiſche Minderheit in Ungarn 
Budapeſt, 21. Dezember. In Ungarn Te man, 
ſichtlich nervös wegen des großen Intereſſes, das neuer⸗ 
dings von deutſcher Seite für die deutſche Minderheit in 
Ungarn an den Tag gelegt wird. Das Blatt „Magyar⸗ 
ſag“ berichtet aus Berlin, daß die ungariſch⸗deutſchen Be⸗ 
zishungen immer mehr die Berliner Kreiſe beſchäfligen. 
Im Vordergrunde des Iniereſſes ſtehe die Frage der 
dentſchen Minderheit in Ungarn. 
schen und der deutſchen Regierung ſeien nach 
Tarſtellung Verhandlungen im Gange bezüglich der un⸗ 
gari hen. Deutſchen. Durch dieſe Informationen folle 
in der Weltpreſſe der Eindruck erweckt werden, als jet 


Ungarn bereit, die Rechtſtellung feiner. Deutſchen nen zu 
Ungarns, 
daß der Schuß der deutſchen Minderheitsrechte eine in 
nere ungariſche Frage und lemeswegs eine diplomatiſche 


regeln. Demgegenüber ſei der Standpunkt 


fe!" und daß die ungariſche Regierung dieſe Rechte der 
betreffenden Minderheit gewäre ohne Rückſicht darauf, 
wie ſich die Beziehungen Ung/ rns mit welchem anderen 
Lande immer geſtalten mogen 


Reduzierte Speiſelarten in Deuiſch and 
Auch Tiſchtücher find megzulaſſen. 


10, Pfannenſach⸗ 2 vis 10, Eierſpeiſen bis 6, Gemi: und 


richte unbegrenzt. 3. 


Urleit vernahm, 


Zwiſchen der ungari⸗ 
deutſcher 
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Zuſammenſchluß 
der engliſchen B.ntsericemilten. 


London, 20. Dezember. Die Unabhängige Ar⸗ 
beiterpartei hat ſich mit den britiſchen Kommuniſten und 
der Sozialiſtiſchen Liga zu einer Einheitsfront zuſammen 
geſchloſſen, die nicht nur die Regierung Baldwin, ſondern 
auch die Führer der Labour Party und der Trade Unions 
bekämpfen jol. Da zwichen den Kommuniſten und der 
JP, die i. J. 1931 die Arbeiterpartei perlaſſen hat, 
bereits jeit längerem ein Zuſammengehen beſtand, ijt le⸗ 
diglich das Verhalten der Sozialiſtiſchen Liga ein neues 
Moment der Entwicklung. An der Spitze der Sozialiſu⸗ 
ſchen Liga, die die Labour Party verläßt, ſteht der be⸗ 
kannte Unterhausabgeordnete Sir Stafford Eripps. 
„Daily Herald“, der die Blockbildung auf der äußerſten 
Linken in großer Aufmachung veröffentlicht, ſpricht von 
einem offenen Abfall und einer provokativen Treu oſig⸗ 
leit. Das Blatt erinnert daran, daß auf dem Testen 
Labourkongreß das Zuſammengehen mit der äußerſten 
Linken, das die Sozialiſtiſche Liga forderte, von einer 
Vierfünftel⸗Mehrheit abgelehnt wurde. 


Die Wirren in China. 
17 hohe Beamte von Tſchangſueliang ſeſtgehalten. 


Nanling, 21. Dezember. In Lanchow, der 
Hauptſtadt der Provinz Kanju, wurde ein der Euroſia⸗ 
Geſellſchaft gehörendes Flugzeug von den Truppen 
Tſchangſueliangs beſchlagnahmt. 

Wie gerüchtweiſe verlautet, ift Lanchow von drei 
Diviſionen Tſchangſueliangs beſetzt. Der Gouverneur 
von Kanſu, Junſuchung war angeblich zuſammen mit 
Tſchangkaiſchek in Sianfu verhaftet, obwohl er fid früher 
nach dem Sturz Wupeifus Tſchangſueliang angeſchloſſen 
und dann Gouverneur von Hopei war. Dieſen Poſten 
mußte er im letzten Jahr auf japaniſchen Druck aufgeben. 

Schanghai, 21. Dezember. Einer Meldung der 
„Central News“ zufolge hat ein nach Loyang en lomme⸗ 
ner Augenzeuge aus Sianfu berichtet, daß Tſchangſue⸗ 
liang 17 hohe Regierungs⸗ und Provinzialbeamte ge 
fangenhalte. Unter ihnen befänden ſich der Kanſu⸗Be⸗ 
friedungskommiſſar Tſcheſchaolings, der Gouverneur der 
Provinz Schenſi, Schaolitze, ſowie der unter dem Namen 
„Held von Nonne⸗Fluß“ bekannte General Natſchauſchan 


voder Tageschronit. 


Um die Abſchaffung der Nachtardelt 
in den Bäckere. en. 


Wie berichtet, har der Verband der Bäckergeſeſlen 
eine Altion eingeleitet, die zum Ziele hat, die Nachtar⸗ 
beit in den Bäckereien vollends abzuſchaſſen, ſowie eine 
Regelung der Lohn- und Arbeitsberhältniſſe herbelzufäh⸗ 
ren. In dieſer Frage berief der Verband für geſtern nach 
dem Kinoſaal in der Kilinftiego 123 eine Verſammlung 
der Bäckergeſellen ein, in welcher die Verbandsvertreter 
über dieſe Angelegenheit referierten. Sie wieſen darauf 
hin, daß die Nachtarbeit in den Bäckereien nicht unbe⸗ 
dingt notwendig iſt und bei einigem guten Willen ohne 
Schwierigkeiten vermieden werden kann. Ueberdie⸗ 
wurde auch unterſtrichen, daß es ſelbſt im Intereſſe der 
Verbraucher liegt, daß das Brot nicht ſofort aus dem 
Backofen in den Laden kommt, wo es dann noch ganz 
friſch verkauft wird. Die Verſammelten beſchloſſen, jär 
die am 10. Januar 1937 in Lodz ſtattfindende allpoini- 
ſche Tagung der Bäckergeſellen den Entwurf einer Ver⸗ 
ordnung vorzubereiten, die ein Verbot der Nachtarbeit 
in den Bäckereien auf dem Gebiete ganz Polens vorſieh. 
Dieſer Verordnungsentwurf wird dann den Regierungs⸗ 
ſtellen mit der Bitte um Inkraftſetzung überſändt werden. 

Zur Sprache gelangte auch die Frage der Beſchafti⸗ 
gung unqualifizierter Kräfte in manchen Bäckereien. In 
dieſer Angelegenheit follen bei den hieſigen Verwaltungs⸗ 
behörden entſprechende Schritte unternommen werden. 


Die Forderungen der Fuhrleute. 

Im Verbandslokal Przejazd 34 fand geſtern eine 
Verſammlung der Fuhrleute und Arbeiter der Transport 
unternehmen ſtatt. Zur Beratung ſtand die Frage der 
Kündigung des Lohnabkommens durch die Transportan⸗ 
ternehmer. Aus den erſtatteten Berichten ging hervor, 
daß die bisherigen Verhandlungen mit den Unternehmern 
bezüglich einer Verlängerung des Ablommens. kein Cr 

ebnis gezeitigt haben. Doch wurde darauf hing:wieſen, 
daß bereits eine Annäherung zwiſchen beiden Seiten ers 
zielt wurde, ſo daß die Möglichkeit einer Beilegung des 
Konflikts auf friedlichem Wege beſteht. Die Verſammel⸗ 
ten nahmen den Bericht zur Kenntnis und bevollmächtig⸗ 
ten die Verwaltung des Verbandes zur Führung der wei 
(teren Verhandlungen. 


Lodz und Przez ny. 
Eine Denkſchriſt der Kreisbehirden an die Wajewod⸗ 
N Khajtsbehörbe. 

Wie berichtet, ift ein neuer Plan der Zuſammenie⸗ 
5x der Kreiſe Lodz und Brzeziny en.ftanden. Dieſe 
rage war letztens Gegenſtand der Beratungen der Kreis 
abteilung in Lodz, die ein entſprechendes Memorial aus⸗ 
arbeitete, das nun den Wofjewodſchaftsbehörden über⸗ 
ſandt werden wird. In dem Memorial wird darauf hi:t 
gewieſen, daß der Loder Kreis bezüglich feines Gebiets⸗ 
untfanges der kleinſte in der Lodzer Wojewodſchaft ijt, 
während ſeine Bevölkerungsziffer hingegen enorm hoch 
ijt. Dieſes Gebiet dürfte überdies noch durch die Eiaver⸗ 
leibung mancher Orte in die Stadt Lodz verkleinert wer⸗ 
den. Die enge Nachbarſchaft mit der größten Induſtrie⸗ 
ſtadt des Landes bringe es mit fih. daß der Wagenver⸗ 
kehr auf den Wegen des Lodzer Kreiſes der größte in 
ganz Polen ift, worunter die Wege ſtark leiden und tän- 
diger Ausbeſſerung bedürfen. Darum erweiſe ſich elne 
Zuſammenlegung des Lodzer Kreiſes mit benachbarten 


Cebieten und Schaffung einer größeren und ſtarlen 
Selbſtverwaltungseinheit dringend nozwendig. In dem 


Memorial ſpricht ſich die Kreisabteilung für die Erwei⸗ 
terung der Grenzen des Lodzer Kreiſes durch die Eiaver⸗ 
leibung des Kreiſes Brzeziny. außer Tomaſchow. der Ge⸗ 


meinden Widzew, Goria Pabianieka jowie Litomierſl 
und Dlutow aus dem Kreiſe Laſk ſowie Grotnik: aus 


dem Kreiſe Lenezyca aus. Der auf dieſe Weiſe entitans 
dene Kreis würde 2099 Quadral kilometer zählen und 
der viertgrößte in der Lodzer Wojewodſchaft fein. 

Mit dieſem Antrag der Lodzer Kreisbehörde wird 
ſich demnächſt das Lodzer Wojewodſchaftsamt befaſſen 
und denſelben dann mit einem entſprechenden Gutachten 
an das Innenminiſterium weiterleiten. 


Na snieg i lód Pamietaj, że strój narciarski 


i odzież sportową nabędziesz korzystnie tylko 
w Eödzkim Przemyśle Konfekeyinym 
$rödmieiske 16, tel. 174.04 


Auch der geſtrige „Glos Porauny“ beſch agnahnt. 

Erſt geſtern berichteten wir, daß die vorgeſtrige 
Auflage der Tageszeitung „Glos Poranny” wegen einer 
Nachricht über das Schulweſen in Schleſien beſchlagnahmt 
worden ſei. Auch die geſtrige Auflage erlag der Be⸗ 
ſchlagnahme, und zwar wegen eines Artikels unter dem 
Titel „Waffenſtillſtand oder europäiſcher Krieg“. (p) 
Betrunkener fällt aus dem Kraftwagen. 

Der 30jährige Techniker Kazimierz Domial, wohn⸗ 
haft Milanow . kiſtraße 7, fuhr in ſtark betrunlenem Zus 
ſtande im Kraftwagen nach Hauſe. Vor dem Hauſe 
Urzendnicza 25 fiel er infolge eigener Unvorſich ligkeit 
aus dem Wagen. Er ſchlug mit erheblicher Wicht auf 
das Pflaſter auf und trug allgemeine Verletzungen davon. 
Die Rettungsbereitſchaft ſchaffte ihn nach Hauſe. 


i Ueberſallen. 5 N 
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An der Ecke Grabowa und Napiorkowſkiego wurde 
der 42jährige Antoni Kujawſki, wohnhaft Grabowa 42, 
von zwei unbekannten Männern überfallen, Die Un⸗ 
holde ſtachen auf Kujawſkti mit Meſſern ein und brach⸗ 
ten ihm mehrere tiefe Stich punden bei, worauf fie flüch⸗ 
teten. Vorübergehende riefen die Rettungsbereitſchaf: 
herbei, die den Verletzten in ernſtlichem Zuſtande ins 
Krankenhaus überführte. — Vor dem Haufe Pabianicka 8 
wurde der 35 jährige Edward Smolarek, wohnhaft 
Cieszkow'kiſtraße 7, überfallen. Smolarek trug allge⸗ 
meine Verletzungen davon und wurde von der Rettungs⸗ 
bereitſchaft nach Hauſe geſchafft. 
Verbrüht. 

In der Wohnung ihrer Eltern 
die Tjährige Staniflawa Wozniak durch Unvorſichrigkeit 
mit heißem Waſſer. Das Kind trug ſchwere Verörſihun⸗ 
gen davon und mußte von der Rettungsbereitſchaft einem 
Krankenhaus zugeführt werden. 


— e 


Die Flucht aus dem Leben. 


In feiner Wohnung im Hanfe Miedziana 13 unter⸗ 
nahm der 27 Jahre alte Edward Gorſti einen Geld- 
mordverſuch, indem er ſich mit einem Raſiermeſſer die 
Kehle durchſchnitt. Zu dem Lebensmüden wurde die Rei- 
lungsbereitſchaft gerufen, die ihn in bedenklichem Aus 
ſtande ins Krankenhaus überführte. Die Urſache der 
Verzweiflungstat iſt Arbeitsloſigkeit und große Not. 

Im Haufe Karolewſka 28 perübte der dort wohn 
hafte 56jährige Friedrich Obergieſſel Selbſtmord durch 
Erhängen. Nach einem Streit mit feiner Familie yer- 
ließ Obergieſſel ftar! erregt die Wohnung, ging in den 
Abort und erhängte ſich dort an dem Hoſenriemen. Als 
man dann, wegen feines langen Ausbleibens beunruhigt, 
nach Obergieſſel ſuchte, ſand man ihn im Abort erhängt 
vor. Jegliche Hilfe erwies ſich zu ſpät. Auch der her 
beigerufene Arzt konnte nur noch den Tod des Mannes 
feſtſtellen. . 


Der heutige Nachtdienſt in den Apothelen. f 
H. Duszliewicz, Zgierſta 87; J. Hartman, Brzezin · 
ſta 24; J. Hiszpauſki, Plac Wolnosci 2; A. Pere. man, 
Cegielniana 32; J. Cymer, Woltzanita 37; W. Danie: 
Jecki, Petrilauer 127; 


Wyſola 11 begoß ſich 


F. Wofcicli, Napiorkowſkiego 27. 


x der Entführervanbe. 
Die Voruntersuchung abg⸗ſchloſſen. 

Die von den Polizeibehörden geführte Vorn n 
ſuchung in Sachen der Entführung des Fabrikanlenſohn 
Vudzyner iſt bereits vollkommen abdgeſchloſſen. Die Al⸗ 
ten ſind jetzt den Gerichtsbehörden überwieſen worden. 
Der Organiſatior des Menſchenraubes und Anführer der 
Bande Baruch jowie feine drei Komplicen Olszew'li, 
Balczynſki und Buchholz find bereits ins Unterſuchangs⸗ 
gefängnis in der Kopernikusſtraße 29 eingeliefert wor⸗ 
den. Inzwiſchen iſt noch ein fünfter Täter, und zwar 
der 30jährige Marian Szezepaniak, wohnhaft Sklado wa⸗ 
ſtraße 30, der zuſammen mit Belezynſti in der Kraft⸗ 
dioſchke Nr. 273 fuhr, verhaftet worden; er befindet fich 
im Arreſtlokal des Unterſuchungsamtes. 

Das Vorleben des Anführers der Bande haben wir 
bereits beſchrieben. Es ſtellt ſich heraus, daß auch der an 
der Entführung Mitbeteiligte Karl Bachholz gleichlalls 
eine nicht ganz einwandfreie Vergangenheit hat. Er war 
75 1 Jahren in der Firma Allart, Rouſſeau u. Co. ans 
geſtellt. 

Hier fälſchte er Weel des Direktors dieſer Fabrik 
Saladin auf mehrere tau end Zloty, ſetzte dieſe in Umlauf 
und floh mit ſeiner Freundin nach Frankreich. Nachdem 
das Geld alle war, kehrte er nach Lodz zurück und wurde 
hier wegen der Wech elfälſchng zur Verantwortung pes 
zogen und zu einer Gefängnisstrafe verurteilt. Nachher 
erhielt er Dank der guten B.ziehungen ſeines Vaters in 
„er Firma Lebrecht Müllers Erben in Ruda⸗Pabien eka 
eine Anſtellung, wo er Baruch kennen lernte, da deſſen 
Vater und Bruder dort: ſelbſt beſchäftigt waren. Ja dies 
fer Stellung hielt es Buchholz jedoch nicht lange aus und 
curde bald entlaſſen. Baruch und Buchholz hielten ader 
die ſeinerzeit geſchloſſene Freundſchaft aufrecht, die fie 
nun zu der gemeinſam durchgeführten Entführung eines 
Menſchen führte. 


Nadio⸗ Programm. 


Dienstag, den 22. Dezember 1936. 


Warſchau⸗Lodz. 
633 Gymnaſtik 7.35 Orcheſterkonzert 1130 Schul⸗ 
konzert 12.03 Wiener Melodien 12.50 Walzer muſik 


16 30 Konzert 17.15 Mujit von Schubert 17.50 Sport 
18 30 Ungariſche Melodien 19.20 Orcheſterkonzert 20 
Sinfoniekonzert 22.45 Tanzmuſik. 
Kattawis. N. 
13 Schallpl. 15.40 Polniſch 15.55 Kinderfunk. 
Nönigswnſterhauſen (191 663, 171 Wi) 
6.30 Morgenmufit 10.30 Kindergarten 12 Konzert 14 
Allerlei 16 Konzert 18.40 Guten Abend, lieber Hörer 
20.10 Märſche und Lieder 21 Pfitzner dirigiert 22 30 
Kleine Nachtmuſik 23 Wir bitten zum Tanz. 
Frediau. 
12 Konzert 14 Allerlei 17.10 Konzert 
mödie 20.20 Wunſchkonzert. 
Wien (592 töz, 507 M.) 

12 Konzert 14 Schallpl. 15.20 Kinderſtunde 
Weihnacht 21 Lieder 22 35 Orcheſterkonzert. 
Prag. 
1235 Leichte Mufit 1610 Militärmuſtt 18.20 Weiß ⸗ 

nachtsmuſik 20.30 Oratorium. 
numme innen 
s 8 
Arbeiter, Angeftelltel Kurenie daß 
„TELEFUNKEN“ das befte Emvfangsgerät iſt 
Erhälttich zu bequemen Teilzahlungen bei 


„AUDIOFON“, Petritan Nr. 166. Tel. 156-87 


ieee 


Das Nadio⸗Preisausſchreſben 
bis 15. Januar verlängert. 

Der Termin des Preisausſchreibens für die im Mo⸗ 
nat Dezember neuhinzukommenden Abonnenten wurde 
bis zum 15. Januar 1937 verlängert. Alle neuen Abote 
nenten, die ſich bis zum 15. Januar regiſtrieren laſſen 
und auf die Frage „Warum ſie Rundfunkhörer wurden“ 
antworten, nehmen teil an der Vergebung von 100 meris 
vollen Preiſen. Die Antworten ſind an den Lodzer 
Sender, Lodz, Radwanſka 70, mit der Anſchrift „Rund 
funkkonkurs“ zu richten. 
ieee eee 


ADIO -Apparate 


Philips, Elektrit u. Kosmos 
auf Raten und gegen bar empfiehlt 


| H. Gotlikowski, Zgierska 39, Tel, 163-71 


Große Auswahl in Lampen und elektrischen Artikeln 
Biete eee 


19 Funkko⸗ 
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Fu ball. 
ERS verliert in Chorzow gegen NKG 4:2 


Geſtern fan din Chorzow zugunſten der Winterhilfe 


ein Fußball⸗Freundſchaftsſpiel zwiſchen der Ligamann⸗ 
ſchaft des LKS und der für 1937 in die Liga avancierten 
Mannſchaft des UNS ſtatt. Das Spiel endete mit einer 
Niederlage des An S von 4:2. 


Die Lodzer eröffneten das Spiel mit fharfen An⸗ 
griffen. Krol kann auch bald das Führungstor ſchießen, 
aber Woſtal ſtellt den Ausgleich her. Bis zur Pauſe 
können noch Piontek für ALS und Sowiak für LKS je 
ein Tor ſchießen. Nach Seitenwech el find es die Oher- 
ſchleſier, die entſchieden mehr vom Spiel haben und wie⸗ 
derholt das Heiligtum der Lodzer bedrängen. In der 15. 
Minute gelingt es Woſtal, ſeine Mannſchaft in Führung 
zu bringen und drei Minuten darauf erhöht Piontak das 
Ergebnis auf 4:2. Die Verſuche der Lodzer, eine Aen⸗ 
derung des Te herbeizuführen, werden von den 
Platzherren mit Erfolg abgewehrt. Zu erwähnen ift, 
daß beide Mannſchaften ſich redlich Mühe geben, die er: 
ſchienenen 3500 Zuſchauer zufriedenzuſtellen, was ihnen 
auch vollauf gelang. In der LKS⸗Mannſchaft zeichnete 
ſich Krol aus, der viel Aktivität an den Tag legte und 
bei den Oberſchleſiern Piontek, aus deffen Zugaben Wo- 
ftal die Tore ſchoß. 


Naprzod (Lipiny) — Ruch Dil. 

Der Herbſtmeiſter der Oberſchleſiſchen Liga befindet 
ſich augenblicklich in ausgezeichneter Form. Er erziele 
auch geſtern wieder einen bemerkenswerten Erfolg im 
Treffen gegen den mehrmaligen Meiſter von Polen, dem 
oberſchleſiſchen Ruch. Naprzód gewann das Spiel 3:1, 
wobei er in der erſten Halbzeit entſchieden überlegen 
war. Erſt gegen Schluß des Kampfes kamen die Ruch- 
Spieler auf, konnten aber die bereits feſtſtehende Nieder⸗ 
lage nicht mehr abwenden. Die Tore für die Sieger⸗ 
e ſchoſſen Bochnia, Pier und Zuchon, für Ruch 

zetere ; 


Ningtampfmeiſterſchaft des Lodzer Beziris 
Wima — Ziednoczone 14:0, JAP — Sokol 18:3. 


Als weitere Folge des Meiſterſchaftsturniers des 
Lodzer Bezirks im Ringkampf ſollten geſtern zwei Trci- 
kn ſtattfinden. Zum angeſetzten Treffen Wima — Hied- 
koczone im Lokal der Wima erſchien die Mannſchaft des 
Biebnoczone nicht. Der Schiedsrichter pfiff daher das 
Treffen ams Valkover mit 14:0 für Wima ab. 

Das zweite Treſſen des Tages zwiſchen APP — 
Sokol enndete mit einem verdienten Siege der Inp⸗ 
Ringlämpfer von 18:3. Das techniſche Ergebnis dieier 
Kämpfe lautet: Pawlicki (JAP) beſiegt nach 14 Min. 


18 Sek. durch Ueberwurf Rybak, Kulesza (IEP) deſiegt 

nach 1 Min. 22 Sek. Opacki, Ignaszewſki beſiegt nach 

7 Min. 59 Sek. Lazarſki, Jagodzinſki (JK) beſiegt nach 

9 Min. 9 Sek. Piechota, Jakubowſki beſiegt nach 11 N'n. 

20 Sek. Barszynſki, Slickowſkti und Dombrowski (Jap) 

Hgg die Punkte durch Valkover, da fie keine Gegner 
tten. 


Krauſer — Europarinalampimeifler 
für 1936. 


In der großen „Olympia“⸗Halle in London kimpf⸗ 
ten um die Meiſterſchaft von Europa nach amer kani⸗ 
jihem Freiſtil der Pole Maks Krauſer und der Kanadier 
Leo Levebre. Nach intereſſantem und dramatiſchern 
Kampfverlauf konnte Krauſer in 27 Minuten feinen Geg⸗ 
ner bezwingen, damit die Meiſterſchaft von Europa ge: 
winnend. Die 10009 anweſenden Zuſchauer bereiteten 
dem Sieger eine große Opation. Nach dem Kampfe 
wurde Krauſer ſofort nach Amerika eingeladen, um gegen 
den Griechen Jim Landos um die Weltmeiſterſchaft zu 
kämpfen. 


Borlamp) Hıtoah — Wima 9:7 


Der zwiſchen Hakoah und Wima ausgetragene 
Freundſchaftskampf im Boxen endete mit einem knappen 
Siege der jüdiſchen Mannſchaft. Für die junge Boriel- 
tion der Wima bedeutet dieſe knappe Niederlage kein 
Mißerfolg, im Gegenteil, man hatte fogar erwartet, daß 
ſie ſich noch lange nicht ſo gut ſchlagen wird, wie es der 
Fall war. Beide Mannſchaften traten etwas geſchepächt 
an. Hahoah ohne Liberman, Gottfried und Lipszyc, 
Wima ohne Madej und Koſinſki. In der Siegermann⸗ 
ſchaft zeichneten ſich Waldmann, Fagot und Roßmann, 
bei Wima Zielinſki I, Owezarek, Kaszuia und Amr: 
zinſti eus. 


Diverie Sportnachrichten. 


Im Eishockey beſiegte Domb den Krakauer Sokot 9:2 
In Warſchau fand ein originelles Fußball piel ſtatt. 
Die eine Mannſchaft beſtand aus verheirateten, die an⸗ 
dere aus ledigen Spielern. Nach intereſſantem Spiel: 
verlauf ſiegten die ledigen mit 4:2. Als Schiedsrichter 
fungierte die bekannte Speerwerferin Fräulein Smentel 
Der Städtekampf im Ringen zwiſchen Bromberg 

und Poſen fah die Bronberger mit 15:6 ſiegreich. 

Die Meiſtermannſchaft von Jugoſlawien, die fid 
augenblicklich auf eine Tournee durch Frankreich beſindel, 
unterlag gegen eine kombinierte Pariſer Mannſchaft 4:2. 

Die tſchechiſche Fußballmannſchaſt Cehie Karlin ses 
findet ſich auf eine Tournee durch die Türkei. Von ſie⸗ 
ben bisher ausgetragenen Spielen haben die Tcchechen 
drei gewonnen, alle übrigen endeten unentſchieden. 
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Peru micber im Fußball weltverband. 

Dieler Tage erhielt das Sekretariat des Fußballwel! 
verbandes ein Schreiben des Fußballverbnades von Peru 
mit der Mitteilung, daß Peru wieder dem Weltverband 
beitreten will. Wie erinnerlich, tft Peru aus der FIFA 
ausgetreten, weil es ſich vom Olympiſchen Fußballaus⸗ 
ſchuß benachteiligt glaubte. Der Austritt erfolgte unter 
ſcharſen Worten, gerichtet an den Weltverband, und es ift 
nicht ausgeſchloſſen, daß die maßgebenden Kreiſe vorerſt 
von Peru Genugtuung verlangen werden, ehe es wieder 
aufgenommen wird. 


Von den Skimeiſterſchaften von Polen. 


Die Skimeiſterſchaften von Polen kommen in den 


Tagen vom 31. Januar bis 2. Februar in Wisla im Te⸗ 
ſchener Schleſien zum Austrag. Um die Sprungwett⸗ 
bewerbe in Wisla durchführen zu können, muß die Sprung⸗ 
ſchanze umgebaut werden. 


Urban und Wodas lebens änglich disqualifiziert. 

Die Fußballbehörden haben von der Leitung des 
Ruch den ausführlichen Sachverhalt über die Fluch! der 
Fußballer Wodas und Urban nach Deutſchland erhalten, 
mit der Bemerkung, die Sportbehörden ſollen die Dis⸗ 
qualifilation für beide Ausreißer auf Lebensdauer aus, 
dehnen, was ſicherlich auch geſchehen dürfte. 


Bogländerkampf Polen — Norwegen. 

Am 7. Januar findet in Poſen der Boxländerkamp, 
Polen — Norwegen ſtatt. Für dieſen Kampf hat der 
Verbandskapitän folgende Staffel aufgeſtellt: Sobkowiak, 
Czortek, Krzeminfli, Kajnar, Sipinſki, Piſarſti, Szumu a 
und Bilat. Wie aus dieſer Aufſtellung zu erſehen ift, hat 
ber Verbandskapitän von Chmielewſti, der bis dahin in 
feiner Repräſentation fehlen durfte, Abſtand genommen, 
da er geſundheitlich immer noch nicht ganz hergeſtellt ni. 


; Louis naikjter Sieg. 
In Cleveland fand ein Freundſchaftstrefſen zwiſchen 


dem „Braunen Bomber“ Joe Louis und dem Amerikaner 


Eddie Simml ſtatt. Nach kurzer Zeit war der Kampf be⸗ 
reits entſchieden. Schon in der 26. Sekunde landete Lauf? 
einen linken Kinnhaken und fein Gegner konnte ausge: 
zählt werden. 


Schachnachrichten. 


Der We tlampf um die Meiſterſchaft von 
Oeſterreich zwichen Spielmann und dem 23jährigen 
Eliskaſes endete miteinem 5,5:4,5⸗Siege für leşteren. 
Die Entſcheidung führte die 9. Partie herbei, in welcher 
Spielmann anfänglich überlegen war, ſpäter aber durch 
ſchlech: durchdachte Züge verlor. 

Die Meiſterſchaft von Norwegen ercand 
der mehrmalige Olympiateilnehmer Chriſtofferſen. 

Der Fernkampf Stockhkolm — London, 
vermittels Flugpoſt⸗Korreſpondenz, endete mit einem 
Siege für Stockholm von 4,5:1,5. 

Am 24. Dezember beginnt das traditionelle Weih⸗ 
nachtsturnier in Haſtings. Ihre 
haben berits zugeſagt: Alechin, Fine (Amerika), Vidmar 
(Jugoſl.), Elislaſes (Oeſterreich), Feigin (Litauen), Men- 


szilowa (Tſchechoſl.), Thomas, Winter, Tylor und Rey 


nolds (England). 


Die reiche Erbin. 


Roman von Rogina Berthold 
(37. Fortſetzung) 

„Weiß Beſcheid, gnädiger Herr“, entgegnete 
Mann mit verſtändnisvollem Schmunzeln. „Sie 
nen ſich ganz auf mich verlaſſen.“ 

Der Pförtner ging. Egon trat ans Fenſter und 
verſuchte die Dunlelheit mit feinen Blicken zu durch⸗ 
dringen. i 

„Nicht auszudenken wäre es!“ murmelte er. „Aber 
gewiß ſorgen wir uns unnötig, gewiß!“ : 


kön⸗ 


Einige Minuten verſtrichen ſo in bangem Schweigen. 
Und ſchon begann Egons Leichtſinn wieder über die 
Sorge die Oberhand zu gewinnen. Gewiß, es war eine 
bittere Enttäuſchung für Elly geweſen; aber er hatte ihr 
ja eigentlich nie die Ehe verſprochen, und jo töricht war 
die Kieine doch nicht, daß ſie wegen dieſer Sache ihrem 
Leben ein Ende bereiten würde! Wie vielen Mädchen 
ging es ähnlich, und ſie lebten alle weiter und fanden 
auch ein neues Glück! Und ihm konnte, durfte fie ja 
keinen Vorwurf machen. Er handelte gezwungen; das 
mußte ſie ihm glauben, un der ſelbſt litt auch ſchwer ge⸗ 
nug darunter. So wußte er fih ſelbſt zu beruhigen, als 
draußen auf dem Flur die Stimmen der heimkehrenden 
Damen laut warden. 

„Egon!“ mahnte der Regierungsrat mit flehendem 
Blick. Da raffte ſich der junge Mann zuſammen — es 
mußte ſein! 


Er öffnete die Tür. Sein Geſicht war wieder das 


des heiteren Geſellſchaftsmenſchen, der ſede tiefere Ge- 
mütsbewegung als unfein empfand und deshalb weit von 
ſich meiit 


der gutgeſpielter Teilnahme. „Wir dürfen doch 


„Guten Abend, meine Damen!“ rief er mit erzwun⸗ 
gen heiterem Ton. „War es ſchön bei dem Feſt? Gab r 
Kunſtgenüſſe?“ 

Die Damen traten ein. 

noit dir beſſer, Egon?“ fragte Frau von Breeds mit 
ein weten? 
Hier iſt es gemütlich warm nach der langen Fahrt.“ 

„Wollte eben um die Liebenswürdigkeit bitten, kei 
mir noch eine Erfriſchung zu nehmen. Sitte bie Damen, 
es fic ganz bequem zu machen!“ 

Er nahm den Damen Mäntel und Tücher ab und 
gab leiſe dem Diener Anweiſung, der bald darauf mit 
einer Flaſche Sekt im Kühler und vier hochſtengligen 
Kelchen ex chien. Egon öffnete die Flaſche ſelbſt und 
ſchenkte ein. Perlend ſchäumte der Trank in den reinen 
Kriſtallkelchen. 

„Auf eine glückliche Zukunft!“ ſagte Julia. „Es 
war furchtbar öde dort . Eine Sängerin quälte ſich mit 
Brahms und Wagner herum und ein Auchdichter gab 
ſeine poctiſchen Mißgeburten zum Beſten.“ 

„Du biſt ein anſpruchsvoller Kritiker, Julia!“ 

„Allerdings“, gab ſie zurück. „Ich habe ſo viel 
Schönes, echte, höchſte Kunſt geſehen, gehört ‚gelefen, daß 
mir nur noch das Beſte gefallen kann.“ 

„Julia, ich bewundere dich!“ ſagte Egon mit ver⸗ 
zweiſeltem Anlauf. 

„Iſt es wirklich ſo ſchlimm?“ ſagte Julia, vor ſich 
hinlächelnd. Eine weiche, faſt weinerliche Stimmung 
hielt fie umfangen, ein Nachklang der Gemütsbewegung. 
die ihr das Wiederſehen mit Konrad Ahlendorf verur- 
ſacht hatte. 

Herr von Breede war diskret mit feiner Gattin in 
eine der Fenſterniſchen getreten; die beiden jungen Men⸗ 
ſchen ſaßen Seite an Seite auf dem Diwan. Egon 


ſchenkte feiner Kuſine und fid ſelbſt noch einmal die Glä⸗ 
ſer voll; prickelnd rann ihm fröhliche Wärme, hoffnungs⸗ 
volle Zuverſicht durch alle Glieder. Gewiß, er würde 
Julia gewinnen, und wenn er dann reich war, würde er 


aaf irgendeine Weiſe dem armen, kleinen Mäuschen, feir 


ner Elly, eine größere Summe zukommen laſſen, damit 
ſie ſich das Leben angenehm geſtalten konnte. So be⸗ 
ſchevichtigte er fidh ſelbſt. 


Aber nun hieß es, im Sturm das Herz der anderen 


zu gewinnen! 8 


Eine Brücke wölbte ſich über die Spree, dort mp 
die vornehm abgeſchloſſenen Villen, die reichen Mietpa⸗ 
läfte ſtanden. Es war auch eine vornehme Bride. 
Schöne Geländer ſchloſſen den breiten Bürgerſteig ab 
und die eleltriſchen Lampen ſchaukelten an kunſtpollen 
Ständern. Wenige Leute gingen hier zur Nachtzeit vor⸗ 
über. Wer aus der inneren Stadt heimkehrte, benußte 
die eleltriſche Bahn oder ein Auto. 

So fiel es gar nicht auf, als ein junges Mädchen 
des Weges lam, aufgeregt und außer Atem. Kein Menſch 
war zu ſehen. Wer von den vornehmen Leuten ſollte 
auch bei dem ſtürmiſchen Wetter draußen herumlaufen? 
Die Wolken jagten ſchwarz geballt Eber den halben Mond 
hinweg; es pfiff um die Straßenecken und hier und da 
ergoß ſich der Wolken Naß in großen, vom Wind zer⸗ 
peitſchten Tropfen. Das junge Mädchen ſchien nicht 
darauf du achten. Ihr Mantel flatterte um ihre zarten 
Glieder, der Schleier war ihr in den Nacken geſunken; 
ungehindert durfte der Wind ſich in das blonde Lofen- 

tingel einwühlen, durfte es zauſen wie ein wilder, 10t 
ändiger Junge. 

An dem Geländer blieb das Mädchen ſtehen. 

„Da hinunter!“ murmelte fe ſchaudernd. „Daz 


dunkle, kalte Waſſer!“ 
) Fortſezung folgt 
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37. Polniſche Staatslotterie. s. ae. ber — 


W trzecim dniu ciągnienia lo- 
terii główne wygrane padły na 


numery: 

100.000 zł. — 102442 184737 
4385 

20.000 zł. — 149720 

10.000 zł. — 108616 111313 
180711 

5.000 zł. — 90605 103178 
171625 

2.000 zł. — 166272 117317 


97874 39998 155367 

1.000 zł. — 10678 23584 71338 
34412 35332 132303 164196 
194874. 

500 zi.. — 35865 36643 47827 
87363 91363 129088 133606 
145762 159350 177288 185706. 

400 zi. — 23103 23183 22608 
49925 62383 90145 91726 16217 
167685 173506. 

300 zł. — 13558 13582 
58048 64975 67220 73503 
95415 129067 132499 
155051 156712 164341 
180113 181994 194626. 
250 21. — 5305 11700 
19539 26426 33544 36596 
38721 52576 54079 57920 62327 
62921 65845 70246 71639 74826 
77288 86101 93523 96085 102869 


18178 
76973 
142367 
168566 


14226 
38614 


110637 112329 113923 118576 
140902 142000 147331 155834 
175066 177947 178977 180255 


182948 183296 190982 

Zu 50 Zl., mit s zu 150 Zl. 
29 180 3755 5328 528 723 288 89s 845 
942s 1420 5535 92s 21388 50 51 5148 
9 97s 30068 140s 41s 432 8158 47 42015 
60s 3195 5665 95 781s 8458 908s 77 
50238 94 100 357s 90s 718 6282 92 365s 
69 4608 6218 298 81 9465 70788 114 73 
529 723 874s 984s 8015s 66s 268 96 324 
6528 9378s 458 688 673 879s 992. 

100428 868 185 2575 65s 409 288 2258 
91s 6618s 8168 9858 113485 82 728s 830 
12166 86 337s 437 671s 869s 13197 243 
4028 6828 14059 160 2488 607 31 776 
870s 15214 588 95 5208 943 16059 2855 
3958 661 728s 821 992s 17263 345 86 
444 629 838 18138 249 404 11 666 19039 
241 4028 725 64 84. 

20184 362s 742 944 73s 21082 104 2788 
3508 998 456s 79 625 771s 222648 8258 
878 947 50 230208 76s 205 386 625 900s 
32 398 240028 70s 450 600s 741 47 918 
738 25434 657s 737 888 847s 906s 260728 
426 5758 9588 27071 3875 406 653s 761 
978 28168 593 622 56s 702s 866s 90 88s 
96s 913 29262 424s 563s 7988 940. 

301868 2248 99 443s 674s 895 7268 903 
31027 -404s 737 9455 326338 956 32148 
236 48s 317 482 509 601 970 34111 277 
5168 65 351578 3635 528s 8605 360935 
2205 643 370828 196s 297 431s 5163 74s, 
777 89 38253 99s 572 715s 62 39030 96 
372 444 638s 742 835s. 

40374 78 91s 92s 41151 221s 81s 96 
1658 580s 617 794 889s 420105 180 316 
4088 41 625 795 973s 43034 157 237s 
3628 444s 826 440878 127s 445 529s 50 
6945 941s 45612 9138s 469875 147s 375 
427 65 543:795 836s J15s 58s 48073 321 
495 51s 5485 64 682s 742s 490755 5708. 

50060 66 182 459 810 51020s 698 233 
338 466 682 93s 937 52247 478 682 966s 
53024 2288 298 440 516 6788 996s 54048 


Großer Weihnachts⸗Verkauf 
Nachtlampen, elettiiihe Vügeleiſen in den neuesten Modellen, elektriſche Teile ujw. 


Großes Lager in Radio- 
Apparaten aller Syſteme. 


A. 6. 


Pelze 


Babeanſtalt R. 


früher BROMBERG 
Lodz, Piotrkowska 31 
Front, 1. Stock, Tel. 105-84 


Beutler 


KAilintiend 174, Tel. 154.81 
empfiehlt Römiſch⸗ruſſiſche, Heil⸗„Schwimm⸗ u. Wannen⸗ 


2155 327 968 4568 583 724 874s 97 555098 
44 670 856 566828 735s 598 931 74s 
570255 688 98 5595 75s 2785 58003 90 
156s 3635 614 8208 80s „07 10s 665 73 
82 885 59158 267 93s 3275 35s 712 

60044 338 431 500s 788 8138 998 452s 
610238 55s 114s 188 308 22 5898 99 7488 
902s 62097 190 350 5735 6518 782 8818s 
631948 3615 464 73s 5835 8755 888 9738 
6412385 588 606s 65205 64s 3605 8268s 
66264 643s 753s 809s 990s 670095 131 
314 91s 404s 552 4s 86s 8418 9475 68201 
318 89 576 78 96 779 69134 443 600 10s 
70 724 97s 859 

70029 37 67 99 181s 598s 723s 857s 
71009 3438 827 82 933s 723998 491 609 
53 8: 73055 201 688 345s 544 621 714 
8518s 788 951 74067 1788 98 2618s, 3808 
6898 99s 876 919s 7529s 4095 258 #29 
7128 90s 863 898 760725 1938 534 828s 
709s 800s 77143 81 348s 688 450s 5718s 
8355 78084 174s 3168 45 434s 6055 722s 
9238 79156 5118s 31 739s 60. k 

801355 44s 757 867 77s 81145 2805 
491s 757s 885s 961s 821083 587s 657s 
760s 85s 831318 3685 499s. 668 84118 
586 780 85305 446s 715 88443s 57s 543 
779s. 811s 87016 871s 916 83s 88052s 
945s 89067 277s 6635 49s 839s 78 922s. 

90374 679 723s 91038, 213 888 304s 
630 55 796 811 29 921518 2065 778 3358 
4655 988 578 79s 811s 923s 93309 947138 
8228s 95 95477 920 78 961168 288 383 
437s 618 35s 893s 946 97231s 362 423 
60s 707s 54 98250 778 343s 613s 7985 
961 991535 2068 168 411s 31s 5238 858 
943 61. 

1001308 75 249 310 748s 823 9628 
101106s 3388 441s 9 80 688s 908 
1020858 243 3828 6508 777 103197 228 
32 308 6258 77 94s 989s 104057 211 20s 
37 798 315 405s 671s 942s 105126 478 
312 428 558s 98s 700 09s 809 900 29 
106097s 130 221s 5445 748 924 107008 
6555 950s 108359 5578 664 7665 1090315 
884. 

1100248 41s 98s 1848 270s 4695 786 
827 1110463 276 467s 566 6388 96s 
112043 80 3298 92 522s 85s 623 9545s 
113230 593s 681 7318 798 1142138 878 
368 6835 808s 991s 11520! 4128 512 711 
82s 1165728 630s 719 810 117203 175 
2445 5558 1181628 4698 312s 701s 830 
9618s 119238 354 60s 784. 


120037 4438 648 369s 957 59s 1211828 
412 845 970s 122052 86 145 332 478 54 
400 900s 123120 26 61s 494 8955 124167 
3365 494s 562s 83 940 125051 87 420 519 
792s 837s 126070s 101 227s 778 993 
127268 306 548 780 128401 795s 51 
1290245 101s 202 316 61 493s 609 7655 
8548s. 

1302178 365 4055 685 795 870 99 9648s 
1310555 416 6925 968s 89 1323605 530s 
9918s 133208 360 653 1341585 5258 7478 
8168s 1351418 421s 522 643 8228 23 54 
945s 136115 59s 210 81s 425 9378s 
1371548 2488 8fs 435 5018s 791 138326 
660s 7818s 8055 255. 765 920 1392718 
301 414 528s. à 

140097s 179 3788 610 98 141195 241s 
442 5295 606 67 99s 919 142008 110s 
504s 56 635 388 7728 8345 955 1439853 
2655 70 418 883 144533 698 750 908 88s 
145113s 4298 619 7728 8565 146302 705 
6595 1470855 3638 4865 5475 56 6308 51 
57 751s 1480385 243 639 829s 47s 976s 
149128 280 362 444s 5095 77 988 819 

1502403 888 1513528 57 365 614s 60 
728s 535 89 90 1525508 6675 824s 448 
72 153093 289 363s 462 5955 699s 7045 
39s 154023 142s 82 5938s 6476 793 
155245 87 561 710 788 156071s 2348 415 
692 724s 29 816 951 157059 333 545 776 
1581388 98 326 41 46 57 400s" 5855 739 
159062 276s 3438 434 54s 86s 8438. 


Winnik 


Sie werden 
zufrieden ſein 
wenn Sie zu den 


Bäder, jowie Miffage-Pedi.ur u. ſ. w — Die Anſtalt 


iſt gründlich renoviert 


Gardinen 


all 


Kappen, Store, Siſchdeken kaufen S 


bei M. Goldbart, Lodz 


Piotrkowska 62, im Hofe, rechts 


Die „Loder Volkszeitung“ erſchetnt taglich 
monatlich un 
wöchentlich Hotu - 78 
Zior a —, fährlich Jieto 72 
Aenichen Songtaes 2 roche 


Ebsanementeprete 
and durch die Mußt Zlotu 4 —. 
Ausland: monatlich 

Unsinunmer 10 


1 


—— dr. med. 


er Art 


ie gut und billig 


Empfängt von 8—10 
Tel. 13535 


An eige 


Zuſtellung me Gadd tm Fert d 


Für die Kinder wie Baram 
ijt ein Spie zeug von Sezam. 


SEZAM" Petrikauer 40 
Haus- Kinderschuhe 


Spezialgeihäft: ELASTIC", Zawadzka 12 


faufen werden 


Spezialarzt für Houts u. Seſchlechtskrankheiten 
uingesogen nach ; 


Narutowicza 14 


tagen von 9—11 


eſuche 


160033 2188 30 341 53 409s 91s 6388 
903 162069 254s 436s 71s 894 1630088 
695 189 373s 561s 6858 1640515 64s 291 
341 1653798 1660738 1058 387 99 947 
167315 7498 864s 998 168234s 339 55 91s 
857s 1693318 48 569 690 7805 817. 

17014s 309s 918s 171120 367 88 172422 
6218 755 939s 173067 77s 165s 681 9475 
1740508 90s 176s 
1750773 149s 281 452 5628 626 863 9488 
176053 1888 423s 54s 728 638 821 98 
909 69s 1770608 64 93 109s 2835 539s 
813 58 977s 178485 643 937s 1790075 
276s 609 30 668 968. y 

1801805 206 87 338 654 725 51 181016 
39s 115s 378s 515s 19s 712s 56 8875 935s 
78s 182179s 255 407s 542 92 654 67 859 
183007 67 340s 4628s 83 6128 51 875 
1810078 181s 374s 99 422 852 9375 45 
86s 1851508 74 557 61 631 74s 766 919 
39 186181s 317 427 83s 550s 693 1871728 
361 77s 5998 7765 8688s 1882968 430s 
5088 6418s 8318 917 36 189081s 242 34 
140256 393s 458 8375 987 191063 106 
1920878 171s 2458 439 559 7378 50 823 
339s 447 5838 6928 94 729s 49s 987s 
1930095 4688 6645 97s 750 8095 917 34s 
194276 436s 5018s 248. 


2. Ziehung. 

50.000 zł. — 8430 

25.000 zł. — 152551 

20.000 zł. — 33927 

10.000 21.— 4664 14719 

5.000 zi. 132283 103306 
105271 178580 186345 191363. 

2.000 zł. — 17763 66301 91730 
137399 84303 156326 181803 

1.000 zł. — 26385 36485 48918 
53534 109546 154262 72523 

500 zł. — 6332 4029 23977 
54753 58417 78176 131139 132271 
133307 154022 173025 179484 
194578. l 

400 zi. — 25902 32014 44033 
53225 71159 79114 89363 99804 
102052 102492 136091 160885 
173607 178318. 

300 zł. — 16321 37673 51090 
60417 65691 68761 81775 93375 
91062 96982 111105 119243 


145315 145597 151167 154344 
175389 178262. i 
250 zl. — 2194 9711 11698 


12018 18518 26179 28296 46236 
48099 53127 57933 59722 62577 
69016 72028 97538 100325 
114918 114633 114914 118518 
123444 134855 138386 145363 
147950 15753 176691 182448 
186147 194671. 

Zu 50 Zl., mit 3 zu 150 AL 

198 503 858 696s 854s 9228 1319 89s 
626 2319 26s 876s 31638 312 5675 7238 
4096 52988 864s 6707 8055 74328 81778 
878. $ he: 
10399 6728 11184s 799s 845s 1261558 
13516s 888 9798 153498 427s 723 872 
160278 17290s 18509 19043 606s 

20182 426 211498 4548 22814 234678 
5148s 7378 63 728 24705 71 991 252263 
97s 876 260955 373 27068 418 855s 
28221 6148 875 290578 191s 2988 422 
6508 7738. er 

301315 388s 437 871s 318278 598 
326565 33384 596 770s 8908 946 34227 
3978 352065 34s 732s 63, 883s 364808 
5348 855 370878 1818 5808 6705 7578 
385168 6578 39111 332 4028 513 44 759 


billigſten Nreiſen im neueröffneten 


H. LUBICZ 


Milſudſtiego Str. 69 
Tel. 141-32 3 
„ 12—2, 5-8; an Sonn u. Feier⸗ 


nbtretſe Me 
te dreineſpaltene 


Jar tas 


258 433 625s 772 


Kinderwagen 
Puppenwagen. Schlitten 


Beiten, Tapczans 
in großer Auswahl u. billig 


Auf Raten 
Anzüge, Poletots 
kurze u. lange Pelze. 


KONFEKCJA LUDOWA 
Plac Wolności Nr.7 
im Torwege, rechts 


ZEILE 


flebennelpnltene Millimeter ile 15 n. 
Millimeter zetle W Groſchen Stellen- 
50 Mruſent Stellenangebote 25 Mrozent Rabatt. 

digungen im Text für die Druck zeite 1.— Alen 

Anslaub 100 Pront Aufchler- 


41326 895 42027 4898 549s 855 853s 
55 430095 219 66s 46075 288 4638 90 6 
899 47013 438 549 7738 885 9208 4829 8 
612 7028. r 

501918 258s. 357s 548s 78 710 8725 
51354 583s 52252 80 546 537288 77 54530 
Goos 848 50 55132 493s 562588 604 861 
57111 3890s 586038 597558. 

600635 78 840 994s 61206 554s 795s 
631615 640315 2255 391s 800s. 65024 
561s 62s 71s 752 834s 66127 222 316s 
43 638 670515 303s 999 68292 442 69272 
6015 415. 

703788 473s 548s 851 71073'89s 720068 
216 349 451s 730315 6135 8558 74245 
3075 508s. 8828 930 753855 042s 76144 
7738658 962 780245 356s 7965 792518 
386 458 602 54 721 933s. À 

80105 713s 91s 816655 767 812 23s 
30 822388 3945 555 83087 1345 495 671s 
812 957s 85374 858 959s 86883 955s 
875128 88375s 9448 89471 574s 613 985. 

90081 115 274 390 777 -91174 8368 
9215486 902 93358 711 810s 950 91356 
6148 46 89s 95012 304s 96412 8088 
97434 748 8045 8554s 759 95 993675 
569s - 

100112 629 1012145 658 889 946 
1022085 95 6298 1030765 92 519 6418s 
1041175 105049s 244 405s 589 870 
1064498 6378s 108416 5658 6158 980s 
1091615 800. 

110163 1112465 350. 1121218 
349s 83s 770s 891 113062 84 169s 79 978 
4055 5648 908 1141548 8548 1154045 91s 
602 116204 80 391 4365 79 507s 6928 817 
117251 321s 378 928 1183308 4288 619 
8528 119077 430s 574s 8275 9008. 

1200008 350 4218 546 121105 1220878 
326 28 5708 1234168 124575 848 125766 
70. i h ; 

1306575 732 8188 39s 933 1315175 638 
132453 133030 250s ` 134121s 64s 384s 
8293: 1368445 1370776 80 311 9288 
138900,268 938 681s 139019 338s. 

1405975 1412188 487 5728 143103 332 
4065 575 1445848 91 146013 78 143 3908 
4475s 577s 147046 6028 702 1486955 7878 
1491715 446s 906s J 

150227 9468 1512628 £42s 49 152685 
873s 903 87 153801 903 1542138 418 
155121 4368 79 592 672s 7108s 156200 
304 1584898 5168 655 150507 585 695s 

1600648 152 689s. 1816388 16200005 
193 308 683 1633745 852 164164 749 
8755 1655598 6058s 907 . 1661313 253s 
2535 510 6718 983s 1672728 788 .8375 
1681165 52 99s 575s 169890 322 437 50s 
988 788. TH N 

170151 65s 2218s 34 92 50 8518 
171570 172124 666 1755125 174% 2668 
350 916 28 17508 1s 176051 227s 373s 
17701 7% 2138 548 7878 75131 688 948 
1790373 65s 6198. | 

180090 261s 609 181348 2158 716s 
182271 556 630 712 902 tE 1833658 563 


620s 181418 686 9895 1359375 1861478, 


868 93 1s 1884145 711 19uP11s-467 823s. 

1901168 513 854 922 „0 1911185 978 

927s 192906 193021 205 1945138 776. 
3. Ziehung. 

Zu 50 Zl., mit s zu 150 BL 

70 126 88 961.95 1181. 252 24058 77 
618 9918 3172 3495 42028 790,814 5112 
664.8805 6054 455 543 818 7927 59s 8323 
46 598 740 9172 351 683. ` 

100718 1518 2708 390s 919s 11397 470s 
12129 313s 958 135988 900s. 

14020 49s 450s 15018 1105 6365.163448 
17032 1578 233 4398 514 6128 907 180188 
374s 6528 195608. : 

20404 612s 966 21331 56s 22094s 257s 
97s 850s 237268 8635242995 589s 906 
250178 1978 450s 728 260445 27248 Wis 


his höchſter 


p 


im Fabrilslager 
J. WALFISZ 


Narutowic za 36 


Jüchſe empfiehlt 


Veruntwortlich 
Berertwertlt 


2568. 


Dauptſchrifeteiter Dipl-Ing Emi ger be. 
den esbaltionellen Jndalt: Otte 
A — 07 


285268 6375 7658 29060 88 8858 617 80: 
71s 848 9528. 

30255 493 31712 984s 32051 688 14 
280s 4118 228 3320 4s 597 9908 84105 
35626 75 9338 588 36280 505 21s 736: 
828 74 371298 5586 4588 38123 2448 361: 
871 994 39278 4618s 888. 

40161 506 558 703s 976s. 416458 77 
422378 4018 915 43143 3475 4058 800 
44186 233s 45239 4558 878 460198 47702 
48221 441 516 49042 3975 481. 

502248 390s 443 98 556 799 511209 
2838 432s 52034 201s 670s 53116 4458 
547 639s 54561: 95s 55014 66 4378 42 
520 790 979s 56300 494 536 691 743s 
921 572935. 868 904 58681 592175 405 
DaB 1, N 

600485 266 3015 7345 620248 132s 655 
598 6108. 831 68 630708 475 5385 817 
641945 2078 3598 651418 2718 973 66254 
562s 661s 67190 350s 969 68077 439 999s 
19120 8508 4999. r 

702318 360 848 622 712035 408 7545 
814s 9098 724535: 795s 790445 91 4535 
6995 745715 704 75970 76912 77495 824s 
9288 78064 331 555 450s 831 79562 6428 
814s 9928. . 

802208 556 7938 81221 4258 51 6318s 
82234 372 95s 569 7118 838 48 930145 
168 433 819 84225 3568 7565 85414 902 
388 86031 57 791 858 87536 98 75197 
8128 883445 526 8855 891338 863 440. 

90782 963 77s 91050 176 294 5198 731 
91.924 92237 93355 7488 94177 950785 
2073 3068 971 965858 653s- 828 859 
983418 465 501,99330 887 995 .. 

1003855 5228 646 919 60 101059 1665 
3128 6235 8668 902 102146 461 5978 727 
617 818 24 1056475 924 106495 6248 7778 
103148 436 668 558 8848 9708 104389: 
10740 7s 848 63 108426 109067 129 310: 
99 * mE 
110200 16s 11699s 890 1121418 60 
655 680 Sils 1134558 214378 85/982 
115126 70s 472 541 116343 662 117081« 
336 118327 435s 37s 1190575 468 7138 
605 8198 7586. ri 
120050.140s 3675 597 715s 9868 1217385 
122013 425 528 650 774 1233308 547 614 
124221 :5175 125171,610 94 127080 425 
505 835 927.128291. 349 501 098 16,7728 
T 

130665 726 8118 84 131515 22 788 674 
92 840 63 1324118. 1331208 697s 1840776 
386 733 897 1353338 4478 780 1360046 
1345 656 138677 871 139585 6908 777. 
140265 471 8138 1414708 49s 923 23 
142257 4876 864 80 143.178 6668 
1142418 666 145112 29; 330 585 6548 728 
737 1463168 8288 9608 1373208 406 5768 
8565 989 148278 514 19 660 92 149166 
610 740 47. et 

150043 235 1512748 509 7318 152018. 
155 7388 838 153368 154022 129 349 
851 155056 80 3148 4528 807 157024 550 
768 8168 20s 158029 417 48 £003 159068 
410 856. r e 

160463 6668 797 824 161205 3335 3085 
9105 64s 162077 183 1634928 6088s 
1643438 473 529 1654198 534 828. 3955 
98 166108 246 77 449 558 1670888 1855 
168156 20 4008 1690658 3778 97 407s 
8648s. Ya ERLEBEN 

170755 171053 77 206 52s 525 1725205 
1731368 477 94 6868 715 34s 988-1746375 
175168 2565 93 780 949 170033 4123 630. 
911 488 588 178158 2828. 958 827179032 
o ESEL TE 

1307375 868s 1811865 5955 4228 685 
533 727 182069 127 4 (01. 786.878 90 
9183001 510 1810515 161 2388 405 52458 
1852155 312 627 638 96. 1863088 61s 
515s 6 187196 3178 1880 189351 84 
474 818. 

1904978 1 
9215. - 


92051s- 912 67 194606 558 


7 in Kronleuchter von einfadifter 


Qualität, Glühbirnen 


zu den billigſten Preiſen 


Engros n. Deal a BRACIA LAJ) zQJERSKA o 
OWSKA 50 i A 9 
Engros u. Detail — 0 42%; O a | Adee 


5 


— — — 


Theater- u. Kinoprogramm. 
Städt sches Thester: Heute 7.50 Uhr abends 
Friedrich der Große DEE 
Casino: Mein Stern (Shirley Temple 
Corso: Kapitän Blood Er: 
Europa: Das Jahr 2000 
Grond Kino: Aufopferung ìi 
Metro u. Adria: I. Der letzte Heide 


T 


II. Pat und Patachon. 


Miraż: I. Licbe im Tank ET ROR 
Hl. Die gonze Stadt spricht davon 
Palace: Mein Herr Gemahl N 
Przedwi: sn e: Ganz Paris singt 4. 
Rialto: Stunde der Versuchung 
Rakieta: Die Aussätzige a 


KRICHOOOO 2 — 82 ä f 


Fertagegeſellchaft . Noltcprefe’ m b. Q. 


für den Verlig Orto Abel. 
9 


4 


ENEE — — 


